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13.54 

Abgeordnete Mag. Elisabeth Scheucher-Pichler (ÖVP): Herr Präsident! Herr 

Bundesminister! Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen! Ja, Corona hat uns allen sehr 

viel abverlangt. Die Nerven liegen zum Teil auch blank. Philip Kucher ist schon heiser. 

Aber, Philip, vermischen wir doch nicht alles! Wir sprechen heute über einen 

Coronabonus, der Gott sei Dank beschlossen wird. Das hat ja nichts mit der 

Pflegereform zu tun. Natürlich müssen wir den Pflege- und Gesundheitsbereich 

attraktiver machen, und du weißt ganz genau – du sitzt im Gesundheitsausschuss und 

bist auch ab und zu im Sozialausschuss –, dass der Herr Bundesminister daran 

arbeitet, dass wir alle daran arbeiten, dass es eine Taskforce gibt. Ja, und ich 

unterstütze dich hinsichtlich dessen – du weißt, dass ich seit Jahren dafür kämpfe –, 

dass wir den Pflegeberuf attraktiver machen müssen. Das stimmt, aber das hat nichts 

mit dem Bonus zu tun. (Beifall bei Abgeordneten der ÖVP und bei den Grünen.) 

Meine Damen und Herren! Viele Menschen haben in dieser Krise, in dieser Pandemie 

Übermenschliches geleistet: ich denke etwa an die Familien, natürlich auch die 

MitarbeiterInnen im medizinischen Bereich, in der Pflege, aber auch viele im 

organisatorischen Bereich, ich denke an die Mitarbeiter in Callcentern, wo die Leute 

ständig angerufen haben und wissen wollten, wie das mit den Impfungen geht. Da 

fallen mir noch viele, viele ein, aber auch viele in der Wirtschaft. 

Ich möchte aber auch sagen, dass gerade die PflegemitarbeiterInnen und die 

MitarbeiterInnen im Gesundheitsbereich nicht nur während dieser Pandemie großartige 

Arbeit geleistet haben, sondern sie haben schon vorher großartige Arbeit geleistet, und 

ich bin überzeugt davon, sie werden das auch in Zukunft tun – und dafür gebührt ihnen 

wirklich ein großes Danke, Respekt und Wertschätzung. (Beifall bei Abgeordneten von 

ÖVP und Grünen. – Zwischenruf der Abg. Belakowitsch.) 

Wenn wir heute 95 Millionen Euro beschließen – und ich hoffe, du klatscht, da die SPÖ 

da ja mitstimmen wird –, und es werden ja nach Schätzungen jetzt 100 Millionen Euro 

werden, dann ist das eben eine zusätzliche Anerkennung dieser außerordentlichen 

Leistungen während der Pandemie, eben speziell für Ärzte und Ärztinnen, für 

Pflegepersonal, das am Bett arbeitet, das mit sterbenden Patienten gearbeitet hat, die 

mit großen Ängsten und Unsicherheiten gekämpft haben. Das ist eine außerordentliche 

Belastung! Durch den Abänderungsantrag kommen ja auch noch die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter in den Rehakliniken dazu und auch jenes Reinigungspersonal, das in 

Kranken- und Patientenzimmern gearbeitet hat und auch Infektionsgefahren 

ausgesetzt war. 
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Ich denke daher, das ist ein guter Schritt: 500 Euro, befreit von allen 

bundesgesetzlichen Abgaben; es wurde ja schon gesagt. 

Dass wir diesen ersten Schritt setzen, war uns so wichtig, weil immer gesagt wurde: Es 

wird geklatscht. – Ja, wir haben das Klatschen ja nicht erfunden! Das war eine nette 

Geste, okay, und es ist zu wenig. Ich denke aber doch: Anerkennen wir das doch! Es 

bringt doch nichts, wenn wir uns die ganze Zeit nur gegenseitig beschimpfen. 

Versuchen wir doch wirklich, das Beste zu erreichen und diesen Bonus auch einmal im 

positiven Sinn zu sehen! Ich denke – und das wurde ja heute auch schon gesagt –, 

dass wir wirklich die Länder und viele auch gewinnorientierte Träger einladen sollten, 

diesem guten Beispiel zu folgen. 

Und ja, es werden circa 200 000 Personen sein, die in den Genuss dieses Bonus kom-

men, und die Schätzung – ich habe es schon gesagt – geht jetzt in Richtung 100 Mil-

lionen Euro. Und 100 Millionen Euro, das ist ja nicht nichts, bitte! 100 Millionen Euro, 

das ist doch eine wirklich gute Anerkennung, denke ich, für die Menschen, die in 

diesem Bereich arbeiten. 

Respekt und Wertschätzung von meiner Seite und auch von der Seite der ÖVP-

Fraktion an alle, die sich wirklich bis an die Grenzen ihrer Kräfte engagieren und das 

auch weiterhin tun werden! Respekt und Anerkennung für alle, die im Bereich Soziales 

und Gesundheit arbeiten und für Menschen, die Begleitung und Hilfestellung brauchen, 

da sind! (Beifall des Abg. Eßl.) Das hat nicht nur mit der Coronazeit zu tun, sondern ich 

bin sicher, das werden wir auch in Zukunft brauchen und haben. 

Wir haben Gott sei Dank sehr, sehr engagierte Menschen, denen wirklich ein großes, 

großes Danke gebührt. Ich freue mich über den Bonus. (Beifall bei ÖVP und Grünen.) 

13.59 

Präsident Ing. Norbert Hofer: Zu Wort ist dazu niemand mehr gemeldet. Die Debatte 

ist geschlossen. 

Wünscht der Herr Berichterstatter ein Schlusswort? – Das ist nicht der Fall. 

Wie vereinbart verlege ich die Abstimmung an den Schluss der Verhandlungen über 

die Vorlagen des Gesundheitsausschusses und fahre in der Erledigung der 

Tagesordnung fort. 

 


